
 
Mittlerer Schul-

abschluss 
(MSA) 

Hauptschul-
abschluss 

(HSA) 
I. Pflichtbereich   
Religionslehre/Ethik 2 2 
Deutsch 6 3 
Mathematik 6 3 
Englisch 6 3 
Wahlpflichtfach 2 2 
MNT (Materie-Natur-Technik) 5 3 
WZG (Welt-Zeit-Gesellschaft) 2 2 
MSG (Musik-Sport-Gestalten) 2 2 
Kompetenztraining 1 1 (2-4) 

Berufsorientierende Bildung 2 6 (Praxistag) 
+2* 

II. Ergänzende Angebote   

(Zusatzunterricht) Französisch   

Insgesamt 34 29 
* Nach Organisation der Schule Praktika an einem Tag, an zwei Halbtagen 

oder im Block. Die Phase im Betrieb oder in der Ausbildungsstätte umfasst 
mindestens sechs Unterrichtsstunden, die Reflexion/Aufarbeitung der Prakti-
kumsphase zwei Unterrichtsstunden. 
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Trainingsmodule 

Ziel: Hauptschulabschluss  
am Ende von Klasse 10  

 

Für die Fächer 
 Deutsch 
 Mathematik 
 Englisch 

Die Trainingsmodule der Kernfächer unterstützen die 
Schülerinnen und Schüler bei der Vorbereitung auf die 
Hauptschulabschlussprüfung am Ende von Klasse 10.  
Den Lehrkräften bieten sie Anregungen für die inhaltliche 
Ausgestaltung des Unterrichts. 
Aufbau der Trainingsmodule  

Lernstandsfeststellung 
 Selbsteinschätzung, Fremdeinschätzung 
Förderanregungen 
 individuelles, selbstständiges Arbeiten der 

Schülerinnen und Schüler 
Lernstandskontrolle 
 Rückmeldung über den Lernzuwachs durch Test-

aufgaben mit Lösungs- und Auswertungsbögen 
 

Für den Fächerverbund MNT 
Die Trainingsmodule vertiefen naturwissenschaftlich-
technische Kompetenzen der Standards von Klasse 9 zu 
Themen aus Elektronik, Humanbiologie, Mechanik und 
Chemie. Sie sind im Hinblick auf berufliche Ausbildungs-
gänge erstellt und bieten Anknüpfungspunkte zu den neu-
en Fächern Kompetenztraining und Berufsorientierende 
Bildung. 

Stundentafel für Klasse 10 
 

Bildungsplan 
2012 

Werkrealschule 
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Bildungsziele und Abschlussprüfungen 

Ab dem Schuljahr 2012/2013 treten folgende Änderungen in 
Kraft: 

 Zehntes Schuljahr für alle möglich 

 Berufsorientierende Bildung als Fach in Klasse 10 

 Kompetenztraining als Fach in Klasse 10  
 Fortführung der Wahlpflichtfächer in Klasse 10 

 

Aufbauend auf den Ergebnissen der Kompetenzanalyse (Profil 
AC an Schulen) in Klasse 7 werden die überfachlichen Leis-
tungen der Schülerinnen und Schüler gefördert und die Ausbil-
dungsreife verbessert. 

Schülerinnen und Schüler können ab dem Schuljahr 2012/13 
den Mittleren Schulabschluss in Klasse 10, den Hauptschulab-
schluss in Klasse 9 oder in Klasse 10 anstreben: 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Neuerungen im Bildungsplan 2012 

Werkrealschul-
abschluss 

am Ende der 
Klasse 10 

Hauptschul-
abschluss 

am Ende der 
Klasse 9 

Hauptschul-
abschluss 

am Ende der 
Klasse 10 

Neuerungen im Bildungsplan 2012 Neuerungen im Bildungsplan 2012 

Wahlpflichtfächer  

Der Unterricht in den Wahlpflichtfächern wird in Klasse 10 
fortgesetzt. Er wird in den Klassen 8 bis 10 mit je zwei 
Wochenstunden pro Schuljahr erteilt. 
 
Die Wahlpflichtfächer dienen der beruflichen Orientierung. 
Der Unterricht ist handlungs- und praxisbezogen und richtet 
sich nach den Interessen der Schülerinnen und Schüler.  
 
In Klasse 10 kann das Wahlpflichtfach gewechselt werden. 
 
Themen in Klasse 10: 
 

Gesundheit und Soziales  
• Entwicklung und Erziehung 
• Gesundheit und Wellness 

 

Natur und Technik  
• Von der Idee zur Planung 
• Von Halbzeugen zu Werkstücken 

 

Wirtschaft und Informationstechnik  
• Büromanagement 
• Betriebliche Entscheidungsprozesse 

 

 

Neue Fächer in Klasse 10 

Berufsorientierende Bildung 
Beispiele aus den Themenfeldern: 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Kompetenztraining 
Beispiele zur personalen Kompetenz: 

Selbstständigkeit 
Schülerinnen und Schüler können sich persönliche und 
schulische Ziele setzen. 
Inhalt: Zukunftsperspektive  
 (z. B. Schulabschluss, Ausbildungsplatz) 

Konfliktfähigkeit und Kritikfähigkeit 
Schülerinnen und Schüler können Konflikte innerhalb 
des Schullebens beschreiben und eigene Lösungen 
entwickeln. 
Inhalt: Konfliktlösungsstrategien 
 
Lern- und Selbstmanagement 
Schülerinnen und Schüler können sich selbst und ihr 
Lernen organisieren. 
Inhalt: Lernplan / Zeitplan  

• Beschaffung und Auswertung 
von Informationen 

• Realbegegnungen mit der 
Ausbildungs- und Arbeitswelt 

• Dokumentation durch zum 
Beispiel ein Berufswahlportfolio 

 

Enge  
Kooperation 

mit den 
Wahlpflicht-

fächern 


